
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tetenbüll am 13.01.2023 

 

Wehrführer Oliver (Olli) Tetzlaff eröffnete die Versammlung und begrüßte die Kameraden und 

externen Gäste: 

• Thomas Lorenzen, Bürgermeister Tetenbüll 

• Dieter Heisterkamp, Bürgermeister Katharinenheerd und Peter Burmeister, Stellv. Bürger-

meister Katharinenheerd 

• Richard Merker, Stellv. Amtsvorsteher Amt Eiderstedt 

• Corinna Kiepke, Amt Eiderstedt 

• Jörg Reglinski, Pastor der Kirchengemeinde Tetenbüll / Katharinenheerd und Welt-Vollerwiek 

• Amtswehrführer Heinz-Dieter Hecke 

• Thomas Kotzauer und Ines Freimuth-Laß, Polizeistation Garding 

• Nico Knutzen, DRK-Bereitschaft Garding 

• Michael Weineck, Ortskulturring Tetenbüll 

• Udo Rohde, Ehrenwehrführer 
 

Die Tagesordnung wurde einstimmig um zwei Punkte ergänzt. 
 

Hendrik Weege, Tetenbüll, wurde als Feuerwehrmannanwärter in die Freiwillige Feuerwehr 

Tetenbüll aufgenommen. 
 

Olli stellte die Beschlussfähigkeit mit 27 anwesenden von 37 aktiven Mitgliedern fest. 
 

Dem Protokoll der letztjährigen Jahreshauptversammlung vom 23.04.2022, vorab per Email ver-

schickt, wurde einstimmig zugestimmt. 
 

Aufgrund veränderter Rahmenbedingungen ist eine Anpassung der Satzung erforderlich, die 

Matthias Thiesen, Stellv. Wehrführer, erläuterte: 1. Jetzt können bereits 16-Jährige aktiv an Eins-

ätzen teilnehmen, sofern sie die Basisqualifikationen haben und regelmäßig an Dienstübungen 

teilnehmen. 2. Im Vorstand können jetzt auch nicht-aktive Feuerwehrkameraden tätig werden. 

3. Für die Aktive Wehrführung reicht nunmehr die Truppmann-Ausbildung. Der Satzung, vorab 

per Email verschickt, wurde einstimmig zugestimmt. 
 

Olli präsentierte seinen Jahresbericht 2022 – hier in Kurzfassung: 

• 30.01.2022 00:26 Uhr – Alarmierung wg. eines umgestürzten Baumes auf der Sieversflether 

Straße, den die Polizei aber schon entfernt hatte. 

• 13.02.2022 02:31Uhr – Einsatz wg. eines PKWs im Graben am Osterkoogsdeich. Der Fahrer 

konnte sich selbst aus dem PKW befreien. Für den angeforderten Abschleppdienst wurde 

die Unfallstelle ausgeleuchtet. 

• 17.02.2022 06:36 Uhr – Alarmierung an die gleiche Stelle im Osterkoogsdeich wg. eines Bau-

mes auf der Straße, der aber nur wenige Zentimeter hineinragte. Wir haben den Baum ent-

fernt und ein abgerissenes Kabel aufgerollt. 

• 18. bis 19.02.2022 – ein schweres Unwetter war angekündigt. Ab 17:00 Uhr wurden die Ge-

rätehäuser besetzt und zwei Kameraden zur regionalen Führungsstelle in Gerätehaus der 

Kollegen in Garding entsandt. Wir haben unser Einsatzgebiet mehrfach abgefahren und Äste 

und Bäume von den Straßen geräumt. Es entstanden keine größeren Schäden. 



• 17.04.2022 12:32 Uhr – Einsatz zur Nachbarschaftshilfe in St. Peter-Ording. Es wurden Atem-

schutzgeräteträger zur Unterstützung angefordert, sechs Kameraden waren vor Ort, drei 

weitere waren in Bereitschaft im Gerätehaus Tetenbüll. Als Brandursache wurde noch heiße 

Glut ausgemacht, die in einer Mülltonne entsorgt wurde. Das Feuer griff auf den Giebel des 

Einfamilienholzhauses über und arbeitete sich durch das gesamte Haus. 

• 25.04.2022 10:34 Uhr – Alarmierung zur Nachbarschaftshilfe in Garding. Bei Ankunft am Ein-

satzort stellte sich glücklicherweise nur ein Schwelbrand eines Trafos in einer Zwischendecke 

heraus. Der Einsatz konnte für uns abgebrochen werden. 

• 30.04.2022 – Ausrichtung des Maifeuers in Tetenbüll für die Jugendfeuerwehr, das sehr gut 

besucht war. Der Reinerlös wurde an die Feuerwehren in der Ukraine gespendet. 

• 23.06.2022 21:27 Uhr – Einsatz wg. einer hilfesuchenden Person im Warmhörner Deich. Der 

Stellv. Wehrführer und ein Gruppenführer trafen mit privaten PKW als erstes ein und stellten 

fest, dass die hilfesuchende Person die Tür selbstständig öffnen konnte. Die Person wurde 

an den Rettungsdienst übergeben. Für alle anderen, sich noch in Anfahrt befindlichen Ka-

meraden wurde Einsatzabbruch gemeldet. 

• 13.08.2022 23:29 Uhr – Alarmierung während unseres jährlichen Grillfestes! Wie kommt das 

denn? Wir hatten uns für den Zeitraum 13.08. 18:00 Uhr bis 14.08. 06:00 Uhr ordnungsge-

mäß bei der Leitstelle abgemeldet. Dort wurde dies aber nicht im System gespeichert. Die 

Leitstelle wurde erneut über die erfolgte Abmeldung informiert und gebeten, die Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr in Garding zu alarmieren. Der Einsatz war harmlos, es handelte 

sich lediglich um eine Feuertonne. 

• 16.08.2022 15:55Uhr – Löscheinsatz in der Martje-Flohrs-Straße in Katharinenheerd. Eine 

Holztür war durch Sonnenreflexion über einen Vergrößerungsspiegel in Brand geraten. 

• 09. bis 11.09.2022 – Besuch bei unser Partnerwehr in Lengefeld mit 19 Personen. Es war wie 

immer ein sehr schönes Wochenende. 

• 15.10.2022 – Kameradschaftsabend zusammen mit den fördernden Mitgliedern mit Grün-

kohlessen im Kirchspielkrug. Erneut ein sehr schönes Zusammentreffen. 

• 31.12.2022 10:18 Uhr – BMA-Alarmierung zum Seniorenheim Eiderstedt in Tetenbüll, aber 

Fehlalarm eines Rauchmelders auf dem Dachboden. 

• Fazit: 10 Einsätze, davon 3x wg. Unwetter, 1x Verkehrsunfall, 1x Person in Notlage, 2x Brand 

im eigenen Gebiet, 2x Nachbarschaftshilfe wg. Brand. 

• Corona-bedingt fanden 2022 8 Dienstübungen mit 10 bis 16 Kameraden statt, Funkübungen 

entfielen wg. der Corona-Pandemie. 

• 2022 war die Tetenbüller Feuerwehr 1x zur Atemschutzstrecke in Niebüll. 

• Derzeit hat die Freiwillige Feuerwehr Tetenbüll 

o 15 Atemschutzgeräteträger – also fast jeder 2. Kamerad 

o 28 Funker – das sind 3/4 aller Kameraden 

o 9 Maschinisten 

o 8 ausgebildete Gruppenführer 

o 11 Kameraden mit Motorsägenschein 

o 16 LKW-Fahrer – zwei gehen demnächst auf Lehrgang 

• Anschaffungen im Jahr 2022: 

o Wasserwerfer 

o Anhänger für das Notstromaggregat 



Jugendwart Christian Andresen berichtete über die Jugendfeuerwehr Tetenbüll. In den Jahren 

2021 und 2022 sind die Jahreshauptversammlungen Corona-bedingt ausgefallen. Z.Z. zählt die 

Jugendfeuerwehr 11 Jugendliche, 10 Jungs und wieder 1 Mädchen. Es fanden 10 Dienstabende 

mit guter Beteiligung statt. Wg. der Covid19-Pandemie mussten viele Aktivitäten gänzlich ent-

fallen und können hoffentlich 2023 teilweise nachgeholt werden. 
 

Kassenwart Gonne Hansen berichtete über eine gut gefüllte Kameradschaftskasse dank der 

vielen fördernden Mitglieder. Die Kassenprüfer bescheinigten ihm eine ordentliche und über-

sichtliche Kassenführung und beantragten die Entlastung des Vorstandes. Diese erfolgte ein-

stimmig bei Enthaltung des Vorstandes. 
 

Marco und Torge Hansen sind zum 1. bzw. 2. Kassenprüfer aufgestiegen, als neuer Ersatzkas-

senprüfer wurde Hendrik Weege einstimmig gewählt. 
 

Der Haushaltsplan 2023/2024 wurde präsentiert und einstimmig verabschiedet. 
 

Olli ehrte für 20 Jahren aktiven Dienst Arne Clasen, Dirk Kösling und Benny Lorenzen. Die glei-

che Ehrung für den abwesenden Andreas Luhn findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Olli 

ehrte zudem Simon Rohde für 30 Jahre aktiven Dienst. Bürgermeister Thomas Lorenzen verlieh 

für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst das Brandschutzehrenzeichen in Silber am Bande an 

Christian Andresen. Udo Rohde wurde durch Thomas sogar für 50 Jahre aktiven Dienst mit dem 

Feuerwehr-Ehrenkreuz ausgezeichnet. 

 

      

 

      

 



      

 

Die Beförderung eines abwesenden Kameraden wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
 

Es stand die Wahl des Stellv. Wehrführers in geheimer Wahl an. Der bisherige Amtsinhaber 

Matthias Thiesen stand für eine Wiederwahl zur Verfügung. Den Wahlausschuss bildeten Olli 

zusammen mit Simon Rohde und Stefan Kröning. Matthias wurde mit 26 Stimmen wiederge-

wählt bei einer ungültigen Stimme. 
 

Den Festausschuss bilden neben Christian Andresen und Stefan Kröning nach entsprechenden 

„Vorschlägen“ und jeweils einstimmiger Wahl Hendrik Weege, Thies-Ole Johns und Patrik Lo-

renzen. 
 

Der Ehrenwehrführer Udo Rohde wurde in die Ehrenabteilung übernommen. Bei einer launi-

gen Laudatio war Udo sichtlich gerührt und ließ den anschließenden donnernden Applaus über 

sich ergehen. 

 

 

 



 

  

V.l.n.r.: Oliver Tetzlaff, Christian Andresen, Udo Rohde, Dirk Kösling, Arne Clasen, 

Benny Lorenzen, Matthias Thiesen, Hendrik Weege, Simon Rohde 

 

In seiner ganz eigenen Art ließ Olli bisher unausgesprochene Lehrgangs“wünsche“ wahr wer-

den. Der Dienstplan 2023 wird per Email verschickt und in EMS hinterlegt. Dienstübungen fin-

den i.d.R. jeden 2. Montag im Monat um 19:30 Uhr statt. Es wird vier Sonderdienste geben. 

Besondere Termine in 2023: 

• 23.01.2023 – interne Funkübung 

• 18.03.2023 – mobile Atemschutzstrecke 

• 27.03.2023 – Sonderdienstübung 

• 30.04.2023 – Aufbau und Durchführung Maifeuer 

• 10.06.2023 – Kinderfest Tetenbüll 

• 26.06.2023 – Sonderdienstübung 

• 22.07.2023 – Dörpfest Katharinenheerd 

• 11.08.2023 – Aufbau Grillfest 

• 12.08.2023 – Grillfest 

• 13.08.2023 – Abbau Grillfest 

• 25.09.2023 – Sonderdienstübung 

• 21.10.2023 – Kameradschaftsabend 

• 15.11.2023 – Gottesdienst Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal 

• 12.01.2024 – Jahreshauptversammlung 
 

Danach hatten wie üblich die Gäste das Wort. Traditionell eröffnet der Amtswehrführer diesen 

Teil der Veranstaltung. Heinzi Hecke trug die üblichen Grüße, Danksagungen und Glückwün-

sche vor, betonte vor allem aber die besonders gute Zusammenarbeit. Zudem hob er beson-

ders die Bedeutung der Atemschutzgeräteträger hervor und lud alle Kameraden ein, die mobile 



Atemschutzstrecke, die in diesem Jahr für einige Zeit in Garding Station macht, stark zu fre-

quentieren. Er erhofft sich davon, die Kreispolitiker davon zu überzeugen, dass solche mobilen 

Einheiten sehr wichtig für die Ausbildung der Feuerwehrkameraden sind. 
 

Alle anderen Redner:innen reihten sich in den Dank und die Glückwünsche ein. Auch sie beton-

ten die Wichtigkeit einer sehr guten, harmonischen Zusammenarbeit, immer verbunden mit 

der Hoffnung, sich möglichst unterjährig gar nicht zu sehen und wenn doch, dann hoffentlich 

verbunden mit einem heilen Nachhausekommen. Wie üblich bedankte sich Dieter Heisterkamp 

mit einem „Flachgeschenk“. Thomas Lorenzen bedankte sich zudem für die Unterstützung bei 

Veranstaltungen des Ortskulturrings Tetenbüll. Er sicherte der Freiwilligen Feuerwehr notwen-

dige Investitionen zu. Corinna Kiepke, erst seit Kurzem im Amt Eiderstedt u.a. für die Freiwilligen 

Feuerwehren zuständig, stellte sich vor und hofft auf gute Zusammenarbeit. 

 

Zum Abschluss berichtete Olli, dass 2024 die Partnerschaft mit Lengefeld 50 Jahre bestehen 

wird. Das muss und wird gefeiert werden – der „gewählte“ Festausschuss hat also einiges zu 

tun! Für das Jubiläum soll im Sommer 2023 ein Foto mit allen Kameraden aufgenommen wer-

den. Ansonsten seien die vorbereitenden Planungen bereits angefangen. 
 

Für 2023 sind weitere Anschaffungen geplant: 

• Feste Funkstation für das Gerätehaus 

• 6 persönliche Schutzausrüstungen für Atemschutzgeräteträger 

• Neue Tragkraftspritze 
 

Wie immer bedankte Olli sich bei den Kameraden und deren Partnerinnen für die tatkräftige 

Unterstützung auch im letzten Jahr. Er hoffe doch sehr, dass dieser Dank auch an die Partne-

rinnen weitergeleitet werde – warum gab es da ein raunendes, leiseres Gelächter? Olli dankte 

auch für die prima Zusammenarbeit mit DRK, Polizei, THW und den Nachbarfeuerwehren auf 

ganz Eiderstedt. 
 

Die Jahreshauptversammlung wurde offiziell beendet mit dem Hinweis, dass das nachfolgende 

Essen – Rinderrouladen mit Rotkohl, gestovten Bohnen, Kartoffeln, Kroketten und Soße – sowie 

alle Getränke für alle Anwesenden kostenlos seien. Das wurde mit lautem Klopfen honoriert. 

Und so klang diese harmonische Zusammenkunft bei leckerem Essen, guten Getränken und 

angeregten Gesprächen ebenso harmonisch aus.  


